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Aus unserem 1. BAC (von Jürgen Steinbrink) 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe 

Clubmitglieder, 

die Pandemie (Covid 19)  ist noch nicht vorbei – sie wird uns auch 

zukünftig weiterbegleiten und das möglicherweise in 

verschiedensten Varianten … „ALPHA“ (Großbritannien), „BETA“ 

(Südafrika), „DELTA“ (Indien), „ETA“ (Nigeria), „GAMMA“ 

(Brasilien), „KAPPA“ (Indien), „LAMBDA“ (Peru), „ZETA“ 

(Brasilien). Bei uns hauptsächlich verbreitet sind die Varianten 

„Alpha“ und „Delta“.  

Mit den derzeit verfügbaren Impfstoffen werden die meisten 

Krankheitssymptome vermieden, zumindest wird der 

Krankheitsverlauf deutlich abgemildert. Da jeder Mensch anders 

auf Impfungen reagiert, kann dies auch zu unerwünschten 

Nebenwirkungen führen – Gott sei dank nur für einen geringen 

Prozentsatz.   

Nach Rückfrage bei unseren Clubmitgliedern sind die meisten 

bereits geimpft und hatten bisher auch kaum Nebenwirkungen.  

Da es ab 11. Oktober 2021 nach jetzigem Stand wohl deutliche 

Einschränkungen am öffentlichen Leben für „Nichtgeimpfte“ geben 

wird, u.a. auch mit den Selbstkosten für Antigen-Schnelltests (10 

bis 40€) und PCR-Tests (50 bis 120€) ist es sicherlich sinnvoll sich 

impfen zu lassen. Jeder entscheidet diesen Schritt aber für sich 

selbst.   
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Herzliche Glückwünsche gehen an unsere Jubilare:  

• 04.04.  Franziska Ams (70) 

• 09.04.  Erika Metzger (85) 

• 11.04.  Christiane Seeburger (85) 

• 18.04.  Anneliese Thiemt (80) 

• 26.04.  Hans-Joachim Petersen (80) 

• 02.05.  Kurt Hennrich (80) 

• 10.05.  Wolfgang Folk (75) 

• 10.05.  Vera Reichert (70) 

• 11.05.  Karl-Franz Blaser (70) 

• 13.05.  Frank Geissler (55) 

• 13.06.  Brigitte Weigand (80) 

• 20.06.  Rudolf Arz (70) 

• 21.06.  Roswitha Knebel (70) 

• 29.06.  Jürgen Steinbrink (70) 

• 07.08.  Karl-Heinz Weißinger (60) 

 

In Stillem Gedenken 

wollen wir unserer Verstorbenen gedenken: 

„Karin Schäfer aus Forst verstarb am 22. März im Alter 

von 77 Jahren“.  

„Erika Metzger aus Heidelsheim 

verstarb am 14. August im Alter von 85 

Jahren“. 
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Mitgliederversammlung 2021 

Im letzten Oldtimer Nr. 97 habe ich bereits erwähnt, dass unsere 

Jahreshauptversammlung verschoben werden musste. 

Zwischenzeitlich wurde in der Vorstandssitzung am 16.07. der 

Termin neu auf den 27.08. festgesetzt. Die Einladungen an alle 

Mitglieder wurden satzungsgemäß per Post bzw. per Mail versandt. 

Neu zu wählen sind: der erste Vorsitzende, der Schriftführer, 

Beisitzer, Delegierte und Kassenprüfer.  

 

Clubaktivitäten seit April 2021 

Am 19.04. nahm der erste Vorsitzende Jürgen Steinbrink an einem 

Onlineseminar des ADAC teil mit dem Thema 

„Mitgliederversammlung in Corona-Zeiten“. Neben den rechtlichen 

Rahmenbedingungen für Vereine (Bürgerliches Gesetzbuch – BGB 

und der eigenen Satzung) standen die verschiedenen 

Durchführungsmöglichkeiten für die Mitgliederversammlung zur 

Debatte. Als Ergebnis für unseren Club kam dabei nur eine 

Präsenzveranstaltung in Frage.  

Von den vorgeschlagenen Möglichkeiten nutzte der Regionalclub 

ADAC Nordbaden am 26.06. die sogenannte 

„Hybridveranstaltung“. Dies bedeutete, dass Teile der Mitglieder, 

z.B. der Ehrenrat, zu dem auch Dieter Weigand zählt und der 

Vorstand des Regionalclubs vor Ort in Karlsruhe waren, während 

die Delegierten der Ortsclubs (ca. 150) per Online in der Regel von 

zu Hause aus an der Veranstaltung teilnahmen. Für den 1. BAC 

nahmen als gewählte Delegierte Jürgen Steinbrink und Erich Eisert 

teil. Auf der Tagesordnung standen die Berichte des Vorstandes, 
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des Sportleiters und des Schatzmeisters über die letzten beiden 

Jahre sowie Neuwahlen im Vorstand und Satzungsänderungen.  

Einige Ergebnisse: 

• Im zurückliegenden Zeitraum gab es über 150.000 Anfragen 

von Mitgliedern insbesondere zu den Auswirkungen zu den 

ständig wechselnden Corona-Bestimmungen. 

• Der Regionalclub zählt 635.000 Mitglieder. 

• An der Verteilung der ADAC-Motorwelt hält der Bundes-

ADAC weiterhin fest (1/4-jährige Verteilung).  

Im Rahmen der Neuwahlen wurde der bisherige Vorsitzende 

Günther Bolich 

verabschiedet und durch 

Hans Weber im Amt 

abgelöst. Hans Weber war 

bisher für 

Ortsclubangelegenheiten 

zuständig.  

Beide konnten wir bereits 

bei unserem diesjährigen 

Gartenfest als Gäste 

begrüßen. 

  von links: Günther Bolich, Dieter 

Weigand, Hans Weber 

 

Foto: Pressestelle ADAC NB 
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Zusammen mit dem Oldtimer Nr. 97 wurde der 3. 

Mitgliederrundbrief an die Mitglieder per Post bzw. privat durch 

einige unserer Vorstandsmitglieder verteilt. Ein herzliches 

Dankeschön geht dafür an Dieter Weigand, Erich Eisert und 

Michael Klenzendorf.  

Mit großer Freude und Erwartung konnte zusammen mit den 

Pächtern der Gaststätte beim FV Viktoria Ubstadt der erste 

Clubabend 2021 organisiert werden. Überraschend hoch war dabei 

die Anzahl der Teilnehmer. Näheres ist im Bericht ab Seite 8 

beschrieben.  

Die zweite große Clubveranstaltung konnte mit dem Gartenfest bei 

Familie Knöbel realisiert werden. Sowohl beim Aufbau am Vortag 

als auch während des Festes war das gute Wetter für das positive 

Stimmungsbild aller Beteiligten mit verantwortlich. Ein Dankeschön 

gilt natürlich allen Helfern im Vorfeld und während der 

Veranstaltung. Es hat sich wieder einmal gezeigt, dass 

gemeinsames Handeln und Teamarbeit viel bewirken können. Ein 

ausführlicher Bericht mit vielen Fotos ist ab Seite 15 nachzulesen. 

Wie es unseren Classic-Rennfahrern 2020/2021 erging, wird kurz 

auf Seite 22 berichtet. 

Der Vorstand erhofft sich jetzt die Aufarbeitung der schwierigen 

Phase der Pandemie und neue Impulse für die kommenden 

Aktivitäten. An unserer geplanten Tagesfahrt im Oktober halten wir 

derzeit fest und werden am 25.08. die Tour vorerkunden. Näheres 

wird bei der Mitgliederversammlung bekannt gegeben. Weitere 

Termine können auf der letzten Seite des Oldtimers eingesehen 

werden. 

 Euer Vorsitzender  
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Erster Clubabend 2021 (Bericht von Jürgen Steinbrink) 

Nach 10 Monaten trafen sich 37 

Clubmitglieder am Freitag, den 16.7. in 

der Gaststätte des FV Viktoria Ubstadt 

zu einer gemeinsamen Veranstaltung.  

Die Anwesenheit der zahlreichen Mitglieder überraschte sowohl die 

Gaststätteninhaber Gunther Martin und Frau Dewald als auch den 

Vorstand und die Mitglieder selbst. Offensichtlich war der Bedarf 

sich mit anderen wieder zu treffen und gedanklich auszutauschen 

sehr groß. Sicherlich passte aber auch vielen Mitgliedern der 

Freitag als Vereinstreffpunkt gut und etwas Neugierde für den 

neuen Treffpunkt in Ubstadt spielte wohl auch eine Rolle.  

 von links: Frau Dewald, Jürgen Steinbrink, Gunther Martin 

Foto: Gernot Wächter 
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Im Vorfeld des Clubabends traf sich die Vorstandschaft, um die 

Eckpunkte und Aktivitäten für das laufende Jahr neu festzulegen.  

 

 

 

So gab der erste Vorsitzende Jürgen Steinbrink nach seiner 

Begrüßung bekannt, dass bereits am 6.8. das mehrfach 

ausgefallene Gartenfest bei Familie Knöbel wie gewohnt freitags ab 

15:00 Uhr stattfinden wird, dass die aus Coronagründen 

ausgefallene Mitgliederversammlung mit Neuwahlen auf den 27.8. 

festgelegt wurde und eine Tagesfahrt mit Voranmeldung am 

Freitag, den 8.10. erfolgt.  

In gewohnter Weise konnte Dieter Weigand die Mitglieder wieder 

mit einer kleinen Einstiegsgeschichte und später mit dem „Ausstieg“ 

überzeugen. Ein Höhepunkt war die Ehrung von Hauptmann a.D. 

Alfred Färber aus Bruchsal, dem der Vorsitzende zur 50-jährigen 

Mitgliedschaft im ADAC gratulierte.  

Vorstandssitzung: (von links) Erwin Höpfner, Michael Klenzendorf, Hans-Joachim 

Petersen, Dieter Weigand, Jürgen Steinbrink, Erich Eisert, Roswitha Knebel 

Foto: Gernot Wächter 
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Positiv überrascht wurden einige Mitglieder, die seit dem letzten 

Treffen einen Jubiläumsgeburtstag begehen konnten. Für jeden 

gab es vom Ehrenvorsitzenden Dieter Weigand eine Flasche 

Rotwein, verbunden mit den besten Wünschen für die nächsten 

Jahre. Erfreulich war auch das Kommen der hochbetagten 

Mitglieder Herbert Staatsmann (97) und Karl Knöbel (94). Für beide 

Mitglieder war es eine Selbstverständlichkeit am Clubabend 

teilzunehmen. Zur Freude vieler Mitglieder kam trotz langer 

Anfahrzeit das Ehepaar Leifels aus Unterreichenbach zu diesem 

Treffen. Bei gemütlicher Atmosphäre, gutem bürgerlichen Essen 

und dem Austausch von Informationen und Geschichten sowie den 

nächsten Planungen und Aktivitäten im Verein, aber auch im 

Privaten vergingen rasch die nächsten Stunden. Für alle 

Anwesenden war es ein willkommener Neueinstieg in das 

Vereinsleben, sodass sich alle auf die nächsten Aktivitäten freuen.  

von links: Dieter Weigand, Alfred Färber, Jürgen Steinbrink 

Foto: Gernot Wächter 
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************************************************************************* 

      

Witze rund ums Auto!!! 

 

Eine Blondine hat mit ihrem Auto ein anderes Fahrzeug gerammt. 

Brüllt der Fahrer: "Sie dummes Huhn! Haben Sie überhaupt eine 

Fahrprüfung gemacht?" 

Zischt die Blondine zurück: "Bestimmt öfter als Sie!" 

Polizist: "Ist Ihr Auto verkehrstauglich?" 

Ich: "Klar, einfach die Rücksitzbank umklappen." 

Polizist: "... straßenverkehrstauglich!!!" 

Ein Mann fährt auf der Autobahn und hört im Radio eine Warnung 

vor einem Geisterfahrer, da reagiert er entsetzt: “Einer? Das sind 

Hunderte!”  
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Die Heimat ist doch auch schön! - Gedanken in Corona Zeiten 

auf Badisch von unserem Clubmitglied Herbert Reinacher 

Hallo liebe Freunde* innen im 1.BAC, 

wir leben nun schon seit so langer Zeit in und mit der Pandemie. 
Wir müssen auf vieles verzichten, was uns lieb geworden ist. 
Hierzu zählt auch, dass wir nicht mehr reisen dürfen wie und 
wohin wir wollen. 

Aber, schauen wir uns doch einmal um in 
unserer Gegend, unserer Heimat, in der wir 
leben dürfen. Ich sag nur Glück gehabt. Zu 
dieser Umgebung habe ich mir mal 
Gedanken gemacht, wie dies alles 
entstanden ist. Es ist nämlich „gottgewollt“. 

Friher, wo de liewe Gott d‘ Welt gmacht hat, 
isch er ah in unser Gegnd komme. S’war  
noch nix do, bei uns. Alles noch leer. Do 
hat’er gmoint, zerscht emol macher mer en 
Fluss. De Rheih. Dann isch er hergange un 
hat uff de linke Seit defo, e paar Berg 
gmacht. E glois Gebirg. D‘ Vogese. Dezu e 
paar scheene Städdlen wie Miehllhause, 
Colmar, Stroßburg, Weisseburg. Des war’s 
Elsass. 

Awer s’war noch meh Blatz do. Dann hat’er 
weider gmacht. E paar Büggl un Berg. E 
paar Burge un viel Wald. Un nadierlich 
Wengert. Dezu scheene Derflen mit 

gmiedliche Heef. Gann noch was fir’s leiblich Wohl: Weck, 
Worscht un Woi. 

War alles gud. Awer so e paar Hiegugger henn unserm Erschaffer 
noch gfehlt. Wie im Elass brauch er do ah noch was bsonneres. 
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Er hat sich no gsetzt un hat gschbield. Rauskomme sin so Sache 
wie Landau, Germersche, Neistadt un nadierlich Speyer. Do 
scheind‘s em bsonners gut gfalle zu hawwe. Er hat sich neemlich 
glei e groß Haus dord gebaud. Mit vier Tierm un viel Platz 
innewennich. Heit sagd ma - de Dom - dezu. 

Wie er so weit war hat er sich des alles gnau ageguggd. Ned 
schlecht hat er gedenkt. Mir gfalts. I nenns oifach: d’Pfalz. 

Uff de annere Seit vom Rheih war awwer noch nix gmacht. Also 
hat er nochemol s‘ Elsass un d‘ Pfalz betracht un hat gmoind, des 
mach i grad noch emol. Also los. E Gebirg mit hohe Berg, en 
riesige Wald mit Tanne, so schwarz wie d’Nacht. Schwarzwald 
haist er. Do devor Weiberg mit dem beschde Wei weid un breid. 

Weider nuff zus, wie in de Pfalz, e Hiegellandschaft, grad zum 
naschmelze. Kraichgau un Odewald. Nadierlich a mit beschdem 
Wei. Wunnerschee. Me wie schee. 

Wie de liewe Gott des alles gsehe hat, hat’s em gfalle. Er hat 
richtige Träne in d‘ Auge griegt. Die sin em als Perle aus em 
Gsicht gfalle. Unne a komme ware die Perle Städd: wie Freiburg, 
Bade-Bade, Kalsruh, Brusl, Haidelberg un noch viel meeh. 

Iwers gude Esse un Trinke in dere Gegend brauch mer aigendlich 
koi Wort meh verliere. Des wais jeder, der wo e mol do war. Alles 
von feinschde. 

Un a die rechte seit vom Rheih hat er sich a geguggt. Er war total 
begeischdert. Die link Rheihseit hat em schon subber gfalle. Awer 
was em rechts glunge isch, des hat en vollkommen umgschmisse. 
Noch besser als Elsass un Pfalz zamme. Unglaublich! 

Des alles isch ganz nah bei uns. Mir henn des alles um uns rum. 
Mir brauche net weit fort, um des alles zu geniese. Mir lewe wie im 
Paradies. 

Also ned traurig sei, wegem verraise. Oifach dahoim gniese. 
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Awer grad fallt mer noch ei. En weisse Fleck hat unsern liewe Gott 
noch gfunne. Hinnerm Schwarzwald, Kraichgau un Odewald muß 
jo a noch was gmacht werre. 

Also isch er noch emol naghogt un had agfange. Weil er scho 
zwoimol so was tolles gmacht hat, wollt er‘s noch emol so du. E 
paar Büggl, en Fluss un e paar Städd. Awer alles grad na 
gschmisse. Ohne Mie, lieblos. Gschnuddlt halt. Was rauskomme 
isch wisst der bschdimmt. S‘ Schwoweland mit Neckar, Alb, 
Studgart, Tiebingen un so Sache. Grad gut, dass mer net dort 
wohne misse. 

Wege dem, wenn der was macht, macht‘s richtig. Mit Lieb un 
Herz, dann werds ebbes. 

Jetzt wisst der, dass uns gar net so schlecht geht in unsere 
badische Heimat. Mir brauche net weit fort. Mir hen alles zum 
glücklich sei. 

In dem Sinn, Kopf hoch un durch die bled Zeit durch. S‘werd wider 
besser. 

Viel Gries schickt eich eier Veroinskamerad…Herbert Reinacher 

Badnerlied (offizielle Strophen)  

1.  
Das schönste Land in Deutschlands Gaun, 
Das ist mein Badnerland  
Es ist so herrlich anzuschaun  
Und ruht in Gottes Hand. 

4.  
In Hasslach gräbt man Silbererz,  
Bei Freiburg wächst der Wein,  
Im Schwarzwald schöne Mägdelein, 
Ein Badner möcht ich sein! 

2. In Karlsruh' ist die Residenz, 
 In Mannheim die Fabrik,  
In Rastatt steht die Festung  
und das ist Badens Glück. 

 

3. Alt Heidelberg du Feine,  
Du Stadt an Ehren reich,  
Am Neckar und am Rheine  
Keine andre kommt dir gleich. 

Refrain  
Drum grüß ich dich mein Badnerland, 
Du edle Perl' im deutschen Land, 
Frisch auf, frisch auf; Frisch auf, 
 frisch auf; Frisch auf, frisch auf mein 
Badnerland! 
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Gartenfest bei Familie Knöbel (Bericht von Jürgen Steinbrink) 

 

 

Gut gelaunt und hochmotiviert trafen sich am Freitag, den 6. August 
auf dem Anwesen von Karl und Irma Knöbel oberhalb Heidelsheim 
48 Mitglieder des 1. Bruchsaler Automobilclubs einschließlich 
Gäste zum traditionellen Gartenfest. 
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In seiner Begrüßungsrede betonte der Vorsitzende Jürgen 
Steinbrink den glücklichen Umstand für diese Veranstaltung unter 
den gegebenen Corona-Bestimmungen.  

Als besondere Gäste wurden vom Regionalclub des ADAC 
Nordbaden der neue Vorsitzende Hans Weber und der 
Geschäftsführer Matthias Schmitting herzlich willkommen 
geheißen.  

Mit großem Applaus wurde auch der bisherige Vorsitzende des 
Regionalclubs Günther Bolich durch die Anwesenden begrüßt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum diesjährigen Motto „Gut gelaunt – wir lassen uns nicht 
unterkriegen“, startete der Nachmittag mit dem ebenfalls 
traditionellen Einstieg durch den Ehrenvorsitzenden Dieter 
Weigand. Gastgeberin Irma wurde anschließend mit einem 

von links: Matthias Schmitting, Franz Brückmann, Heinrich 

Knebel, Günther Bolich, Hans Weber 
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Blumenstrauß überrascht – als kleines Dankeschön für die 
Bereitschaft, jedes Jahr Gelände und Ausstattung mit dem 
herrlichen Ausblick über Heidelsheim hinweg für die Clubfeier zur 
Verfügung zu stellen. Dies war allen Beteiligten einen großen 
Applaus wert. Jürgen Steinbrink dankte zum Schluss seiner 
Ansprache den ehrenamtlichen Helfern für die Vorbereitung mit 
dem Aufbau im Vorfeld und die Unterstützung bei der Durchführung 
der Veranstaltung. Und dann musste es schnell gehen – 
zwischenzeitlich waren die ersten Steaks und Würstchen fertig zum 
Verzehr. Damit nicht genug. Mitten in die tolle Stimmungslage 
sorgte die Hupe des Vorsitzenden erneut für Aufmerksamkeit. So 
konnten für langjährige Mitgliedschaft beim ADAC Hugo Lahres (40 
Jahre) und Michael Leifels (50 Jahre) die Urkunde vom 
Vorsitzenden in Empfang nehmen. Unter großem Beifall wurden für 
besondere Leistungen folgende Mitglieder durch den Vorsitzenden 
des Regionalclubs Hans Weber mit Urkunde und Nadel geehrt: 
Erwin Höpfinger (Bronze), Hans-Joachim Petersen (Bronze), 
Michael Klenzendorf (Bronze) und Helmut Bringer (Gold). 
Höhepunkt der Ehrungen war schließlich die Ernennung von Karl 
Knöbel zum Ehrenmitglied des Clubs. Mit dem Dank an das 
Ehepaar Erich und Margita Eisert für die Zubereitung des Grillgutes 
und dem Ausklang durch Dieter Weigand schloss ein schöner, 
unterhaltsamer Grillnachmittag, der sicher noch vielen in 
Erinnerung bleiben wird. Das an diesem Tag anhaltende gute 
Wetter und die Prognose für Regen am Folgetag führte dazu, dass 
kurz entschlossen noch abgebaut wurde. Schließlich saß der harte 
Kern noch bis in den frühen Abend gemütlich beisammen, bevor es 
auch hier hieß: Schön war es - bis zum nächsten Mal. 

Im Anschluss eine Zusammenstellung von Fotos… 
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Ehrung für langjährige Mitgliedschaft beim ADAC 

von rechts: Hugo Lahres, Michael Leifels, Jürgen Steinbrink 

Hans Weber überreicht die Urkunde an Erwin Höpfinger 
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Hans Weber überreicht die Urkunde an Hans-Joachim Petersen 

Hans Weber überreicht die Urkunde an Michael Klenzendorf 
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Hans Weber überreicht die Urkunde an Helmut Bringer 

Jürgen Steinbrink überreicht die Urkunde zur Ernennung der 

Ehrenmitgliedschaft an Karl Knöbel 
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Motorsport: Neues von den Classic Renngespannen (Bericht 

von Heiko Hambsch) 

„Wir sind im letzten Jahr tatsächlich in Hockenheim gefahren. Eine 

Wertung und Meisterschaft gab es nicht, da zu wenig Läufe 

absolviert wurden. Am Wochenende waren wir in Schleiz. 

Gefahren wird dann im September in Hockenheim. Für eine 

Meisterschaft reicht das leider auch nicht. Aber ein bisschen 

Normalität. In Schleiz waren auch Zuschauer zugelassen und es 

waren viele da.  Im Anhang ein Auszug der Ergebnislisten“. 

 

 

Ablauf 2021: 

09.04.2021                 VFV Test- und Einstellfahrt Hockenheimring  

15.05. – 16.05.2021    VFV Großer Preis von Colmar Berg  /LUX  

30.05.2021                 Nürburgring, Kölner Kurs (MSC Porz) 

09.07. – 11.07.2021   4. VFV Oldtimer Schleizer Dreieck   

14.08. – 15.08.2021   32 .Int. ADAC/VFV Schottenring Classics GP 

10.09. – 12.09.2021   44. Hockenheim Classics, IDM-Kurs 

Achtung: Interessenten, die im September als Zuschauer 
teilnehmen möchten und unsere Fahrer im Fahrerlager besuchen 
möchten, melden sich bitte bei der Geschäftsstelle oder beim 
ersten Vorsitzenden Jürgen Steinbrink.  
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Der Oldtimer… 

erscheint 3x jährlich:  April, August, Dezember  

Geschäftsstelle: 

Dieter Weigand, Franz-Sigel-Straße 57, 
76646 Bruchsal 

Telefon: 07251-30 07 99 
Fax:  07251-39 20 540   
E-Mail: dieterweigand@web.de 
 

 

 

Homepage:  www.1bac.de 

Impressum: 
Inhalt und Gestaltung – Dieter Weigand, Jürgen Steinbrink 
Fotos – G. Wächter, J. Steinbrink, D. Weigand 
Druckerei KAROLUS Media GmbH 

Verdiente Brotzeit nach dem Aufbau für das Gartenfest am 05.08 – aber 

was machen dabei Ostereier und Desinfektionsflasche (rote Kappe) dabei? 

mailto:dieterweigand@web.de
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Terminplanung 2021… 

      

Datum: Veranstaltungsart: Ort: Beginn:

05.02.2021 Dreikönigsveranstaltung Schützenhaus 

Heidelsheim

11.00 Uhr

05.02.2021 Jahreshauptversammlung Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

05.03.2021 Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

09.04.2021 Clubabend alternativ Osteressen Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

07.05.2021 Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

04.06.2021 Gartenfest bei Irma u. Karl Knöbel Geckeler´s Höh 15.00 Uhr

16.07.2021 Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

06.08.2021 Gartenfest bei Irma u. Karl Knöbel Geckeler´s Höh 15.00 Uhr

27.08.2021 Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

08.10.2021 Tagesfahrt - Busfahrt "Fahrt ins Blaue" Abfahrt: 

09.00Uhr  

in Forst

05.11.2021 Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

03.12.2021 Vorweihnachtlicher Clubabend Gaststätte FV 

Viktoria Ubstadt

18.00 Uhr

 

  

Anmerkung zur Terminplanung: 

Die oben genannten Termine sind als vorläufige Planung zu 
verstehen. Änderungen können aufgrund der Corona-Lage 
jederzeit kurzfristig erfolgen.  


